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Federführende Stelle: Stadtentwicklungsamt 
 
EuRegionale-Projekte "Grenzland Wurmtal" und "Grünmetropole"  
hier: Informationspunkt Naherholungsgebiet 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Dem vorgestellten Planungs- und Finanzierungskonzept zum "Informationspunkt Naherholungsgebiet" 
wird zugestimmt. Die Verwaltung wird beauftragt, die erforderlichen Anträge zur Förderung der Maß-
nahme bei der Bezirksregierung zu stellen. 
 
 
Begründung: 
 
Wie im Sachstandsbericht "EuRegionale 2008" dargelegt, wurde vorgeschlagen, im Rahmen des Pro-
jektes "Grünmetropole" einen Informationspunkt am Standort des Kiosks im Naherholungsgebiet zu 
errichten. Zu diesem Zeitpunkt war angedacht, den Kiosk zu einem Info-Point mit der Möglichkeit für 
einen Ganzjahresbetrieb als Fiets-Cafe und angegliederter Bike-Werkstatt umzugestalten. Um aber 
auch das Umfeld des Kiosk weiter zu attraktivieren und zusätzliche Freizeitangebote zu schaffen so-
wie den Kernbereich der Naherholungseinrichtungen vor Vandalismus zu sichern, ist ein Gesamtpro-
jekt entwickelt worden, das aus sechs verschiedenen Einzelmaßnahmen besteht: 
 
1) Info-Point "Grünmetropole" 
2) Dachterrasse 
3) Erweiterung "Kinderspielplatz" 
4) Generationsübergreifende Spiel- und Freizeitanlage 
5) Grillhütte 
6) Einzäunung 
 
Während der Info-Point als geschlossener Innenraum im zur Zeit überdachten Terrassenbereich ent-
stehen und über den bewilligten Interreg-Antrag zur "Grünmetropole" finanziert werden soll, sollen alle 
übrigen Einzelmaßnahmen zum einen über die für die Bed&Bike-Station bewilligten aber für dieses 
Projekt nicht mehr benötigten Fördermittel in Höhe von rd. 279.000 € finanziert werden, zum anderen 
über von der Kommission für Regionalplanung und Strukturfragen des Regionalrates beschlossenen 
zusätzlichen Mittel für die Stadt Übach-Palenberg. Für das Jahr 2008 sind hier weitere Mittel, die über 
die im Sachstandsbericht vom Juni 2007 dargestellten Förderbeträge hinausgehen, eingeplant wor-
den. Für die zusätzlichen Mittel sind entsprechend neue Förderanträge bei der Bezirksgerierung zu 



  
 
stellen.  
Für alle Maßnahmen beträgt der Eigenanteil der Stadt 20 Prozent, so dass sich folgendes Finanzie-
rungskonzept ergibt: 
 
Projekt             Bauteil        Gesamtkosten   Förderung    Eigenanteil 
 
Grünmetropole     Info-Point      82.110,00       65.688,00    16.422,00 
 
 
Projekt         Bauteil        Kosten          Förderung    Eigenanteil        
 
Grenzland Wurmtal  Dachterrasse   91.000,00       72.800,00    18.200,00 

            Spielgeräte 150.000,00               120.000,00    30.000,00 
            Grillhütte         10.000,00         8.000,00       2.000,00 

                        Zaunanlage   32.000,00       25.600,00       6.400,00 
                   

                  gesamt:    283.000,00               226.400,00    56.600,00 
 
zusätzlich        Schloss Zweibrüggen 

                      Multifunktions- 
platz   50.000,00       40.000,00    10.000,00 

                           Haupteingang 40.000,00       32.000,00       8.000,00 
 

          gesamt            373.000,00               298.400,00    74.600,00  
 
Die o.a. Einzelmaßnahmen im Rahmen des Projektes "Grenzland Wurmtal" können demnach aus den 
Mitteln des Vorhabens Bed&Bike-Station sowie die zusätzlichen Fördermittel zzgl. eines Eigenanteils 
in Höhe von knapp 75.000,00 € finanziert werden. Bei der Bezirksregierung ist hierfür ein entspre-
chender Umschichtungsantrag zu stellen. 
 
Der Anlage ist eine Kostenvoreinschätzung für die Erweiterung des Kinderspielplatzes sowie für die 
generationsübergreifende Spiel- und Freizeitanlage beigefügt, die bisher einen Betrag von 110.000 € 
vorsieht. Hier ist geplant, den vorgesehenen Betrag von 150.000 € auszuschöpfen. Bisher konnte 
aber eine vollständige Kostenvoreinschätzung des Herstellers für die sinnvolle Erweiterung der Spie-
lelandschaft noch nicht abgegeben werden. Für ein weiteres Spielgerät steht ein Betrag in Höhe von 
40.000 € zur Verfügung. Allerdings liegt nur für die geplante Röhre eine telefonisch mitgeteilte Kos-
tenvoreinschätzung in Höhe von 18.000 € vor. Für die Turmanlage konnte bislang keine Kostenvor-
einschätzung gemacht werden. Sollte der kalkulierte Rahmen nicht eingehalten werden, so sind alter-
native Optionen zu entwickeln.  
Auch für die erforderlichen Erdarbeiten handelt es sich bislang lediglich um eine Grobkalkulation. 
 
Die Verwaltung wird das Planungskonzept (siehe Anlagen) in der Sitzung im Detail vorstellen.        
 
 
Beigefügte Anlagen zu dieser Sitzungsvorlage: 
 
Unterlagen Info-Point "Grünmetropole" und Dachterrasse, Unterlagen Erweiterung "Kinderspielplatz" 
und generationsübergreifende Spiel- und Freizeitanlage, Kalkulation Einzäunung 
 
 
 
 
 


